
Zum fün�en Mal wurde das Steiner Rat-
haus im Rahmen des Sommerferienpro-
gramms zum Treffpunkt für krea�ve Ju-
gendkultur. Gemeinsam mit dem renom-
mierten Künstler und Designer Pablo Fon-
tagnier alias HOMBRE SUK konnten acht 
Jugendliche in einem zweitägigen Graffi�-
Workshop ihre eigenen Ideen entwickeln 
und schließlich auf einer großen Fläche 
am Parkplatz des Steiner Rathauses sicht-
bar werden lassen. 

Was am Ende wie ein fer�ges Kunstwerk aus-
sieht, beginnt mit vielen Ideen, Skizzen und 
einer guten Por�on Theorie. Am ersten Work-
shoptag ging es deshalb zunächst ins Jugend-
haus. Dort vermi�elte Pablo Fontagnier den 

Jugendlichen die Grundlagen der Graffi�-
Kunst und zeigte, wie Graffi� aufgebaut sind, 
welche unterschiedlichen S�lrichtungen es 
gibt und worauf es bei der Gestaltung an-
kommt. Anschließend konnten die Jugend-
lichen eigene Entwürfe und Skizzen anfer�gen 
und ihre Ideen weiterentwickeln. Am zweiten 
Tag wurde es dann prak�sch: Direkt am Park-
platz des Steiner Rathauses konnten die Ju-
gendlichen ihre zuvor erarbeiteten Ideen um-
setzen. Nach einer Einführung in die grund-
legenden Sprüh- und Gestaltungstechniken 
ging es an die Dosen. Schri� für Schri� ent-
stand aus den einzelnen Ideen ein gemein-
sames Kunstwerk, das nun den Parkplatz des 
Rathauses verschönert und dort dauerha�              
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Das Team des Jugendhauses zusammen mit Künstler HOMBRE SUK (2.v.l.), den Jugendlichen und Ersten Bürgermeister Bertram Höfer (links) vor dem neuen Kunstwerk. 
Foto: Stadt Stein 
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ein sichtbares Zeichen für Jugendkultur und Krea�vität setzt. 
Besonders schön ist dabei, dass das entstandene Graffi� 
nicht nur eine Wand oder Fläche schmückt, sondern auch für 
die Jugendlichen selbst steht. Graffi� sind Ausdruck von 
Bewegung, Individualität, Krea�vität und dem Wunsch, sich 
den eigenen Raum zu schaffen. Genau das spiegelt auch die 
Steiner Jugend wider: Junge Menschen sind ein lebendiger 
und wich�ger Teil unserer Stadt. Sie bringen eigene Ideen, 
Perspek�ven und Energie mit und sollen die Möglichkeit 
bekommen, Stein ak�v mitzugestalten und ihren Platz in der 
Stadtgesellscha� zu finden. Dass diese Ak�on nun bereits 
zum fün�en Mal am Steiner Rathaus sta�indet, zeigt, wie 
gut das Projekt angenommen wird. Sowohl bei den Jugend-
lichen als auch bei den Steiner Bürgerinnen und Bürgern 
erfreut sich die Graffi�ak�on großer Beliebtheit. Jahr für Jahr 
entsteht dabei etwas Neues – und gleichzei�g wird deutlich, 
wie wich�g es ist, jungen Menschen Räume für Krea�vität, 
Begegnung und Beteiligung zu geben. Offene und krea�ve 
Jugendarbeit scha� genau solche Möglichkeiten. Sie gibt 
Jugendlichen die Chance, ihre Stärken zu entdecken, Verant-
wortung zu übernehmen, gemeinsam etwas zu gestalten und 
ihre eigenen Ideen sichtbar zu machen. Gleichzei�g entsteh-
en Begegnungen zwischen jungen Menschen, Verwaltung 
und Stadtgesellscha�. Das Graffi� am Rathaus ist damit mehr 
als ein farbenfrohes Kunstwerk: Es ist ein sichtbares Zeichen 
dafür, dass Jugendliche in Stein willkommen sind, gehört 
werden und ihren Platz mi�en in der Stadt haben. Ein be-
sonderer Dank gilt daher dem 1. Bürgermeister, der sich für 
die Interessen der Jugendlichen einsetzt und die Ak�on mit 
großem Interesse begleitet hat. Sein Engagement zeigt, 
welchen Stellenwert die Jugendarbeit und die Beteiligung 
junger Menschen in Stein haben. Vielen Dank auch an Roland 
Stumpf für die tatkrä�ige Vorbereitung und Unterstützung, 
insbesondere für das Absperren und Herrichten des Platzes, 
damit die Jugendlichen unter guten Bedingungen arbeiten 
konnten. Ebenso gilt ein herzliches Dankeschön den Kollegin-

nen und Kollegen des Rathauses für ihr Verständnis während 
der Ak�on. Sie dürfen sich nun nicht nur über einen ver-
schönerten Parkplatz, sondern auch über ein Stück sichtbare 
Steiner Jugendkultur freuen. Ein ganz besonderer Dank geht 
natürlich an die acht teilnehmenden Jugendlichen Fynn, 
Julian, Clarence, Bas�an, Fiona, Florian, Luise und Jara. Unser 
Dank gilt außerdem dem Künstler Pablo Fontagnier, der die 
Jugendlichen mit seiner Erfahrung, seinem Können und sei-
ner Begeisterung für Graffi� durch die beiden Workshoptage 
begleitet und ihnen einen spannenden Einblick in die Welt 
der urbanen Kunst ermöglicht hat. Die Projektleitung über-
nahmen Yannick Moder und Moritz Vierlinger. Gefördert 
wurde die Graffi�ak�on durch die Kommunale Jugendarbeit 
des Landkreises Fürth. Fünf Jahre Graffi� am Steiner Rathaus 
– fünf Jahre sichtbare Jugendkultur. Das Projekt zeigt ein-
drucksvoll, wie aus Jugendarbeit, Beteiligung und Krea�vität 
etwas entstehen kann, das bleibt. 

Rich�est für 80 neue Eigentumswohnungen in Stein 

Das Projektentwicklungs- und Bauunternehmen Ten 
Brinke hat gemeinsam mit zahlreichen neuen Eigen-
tümerinnen und Eigentümern, Projektbeteiligten sowie 
Vertretern der Stadt Stein das Rich�est für das Wohn-
quar�er „Steinblüten" gefeiert. 

Auf dem rund 10.000 Quadratmeter großen Areal entstehen 
sechs Mehrfamilienhäuser mit insgesamt 80 Eigentumswoh-
nungen. Die Fer�gstellung ist für Ende 2027 vorgesehen. Das 
Stadtoberhaupt freut sich über das neue Wohnquar�er: „Mit 
den Steinblüten entsteht moderner und nachhal�ger Wohn-
raum in unserer Stadt. Das Projekt leistet einen wich�gen 
Beitrag zur Wohnraumversorgung in Stein und stärkt unseren 
Standort innerhalb der Metropolregion Nürnberg", so Steins 
Erster Bürgermeister Bertram Höfer. Nach Angaben des 
Projektentwicklers sind bereits rund drei Viertel der 
Wohnungen verkau�. Vorgesehen sind Zwei- bis Vier-

Zimmer-Wohnungen, eine Tiefgarage mit 124 Stellplätzen 
und Grünflächen. Die Gebäude werden im KfW-40-QNG-
Standard errichtet und mit Photovoltaikanlagen ausgesta�et. 

Erster Bürgermeister Bertram Höfer begrüßt die Eigentümer und die Projekt-
beteiligten beim Rich�est des neuen Wohnquar�ers. Foto: Stadt Stein 

Foto: Stadt Stein 
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Die Stadt Stein trauert um Lothar Kirsch

Lothar Kirsch war über Jahrzehnte hinweg 
eine tragende Säule der Steiner Gemein-
scha�. Seit 2008 gehörte er ununter-
brochen dem Stadtrat der Stadt Stein an 
und lenkte als Frak�onsvorsitzender der 
Steiner Bürger Gemeinscha� (SBG) von 
2014 bis April 2026 mit Weitsicht, Herz-
blut und klarem Blick die Geschicke seiner 
Heimatstadt. Erst im März dieses Jahres 
schenkten ihm die Bürgerinnen und 
Bürger bei den Kommunalwahlen erneut 
das Vertrauen. Als ältestem Mitglied des 
Gremiums kam ihm im Mai 2026 die 
besondere Ehre zuteil, Bertram Höfer 
zum Ersten Bürgermeister zu vereidigen. 

Sein besonderes Augenmerk galt als 
städ�scher Sportreferent stets der Förde-
rung der lokalen Vereine, wobei ihm das 
geplante Sportgelände am Weihersberg 
ein persönliches Herzensanliegen war. 
Auch im Verwaltungsrat des Kommunal-
betriebs Stein war seine Exper�se von 
großem Wert. 

Beruflich war der gelernte Einzelhandels-
kaufmann fest in Stein verwurzelt. Mit 
seinem Unternehmen „sportswear stein" 
sta�ete er unzählige Sportvereine, Chöre 
und Ins�tu�onen aus. Auch nach der 
Schließung seines bekannten Ladenge-
schä�s blieb er als geschätzter Ansprech-
partner für Tex�ldruck im Hintergrund 
ak�v. 

Mit �efer Betroffenheit und in aufrich�ger Trauer nehmen wir Abschied von unserem Stadtrat und 
geschätzten Mitbürger Lothar Kirsch, der am 21. September 2026 im Alter von 78 Jahren verstorben ist.
Er hinterlässt eine schmerzha�e Lücke im poli�schen, wirtscha�lichen und gesellscha�lichen Leben 
unserer Stadt. 

Seine Freizeit war geprägt von der Liebe zur Gemeinscha� und krea�ven Leidenscha�en. Lothar Kirsch war ein passionierter 
Fotograf und Grafiker und fand Ausgleich in der Pflege seiner Pflanzen. Gleichzei�g schlug sein Herz für das Steiner Vereins-
leben: Ob als engagiertes Mitglied beim TSV Stein, als ak�ver Unterstützer des STV Deutenbach oder im Förderverein des 
Jugendblasorchesters Stein – er war stets zur Stelle, wenn er gebraucht wurde. 

Die Stadt Stein verliert einen aufrechten Kommunalpoli�ker, einen engagierten Unternehmer, einen empathischen Mitbürger 
und liebenswerten Menschen, der sich zeitlebens mit ganzer Kra� für das Wohl der Menschen vor Ort eingesetzt hat. 
Unser �efes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen und Freunden. 

Wir werden Lothar Kirsch ein ehrendes und dankbares Andenken bewahren. 

In s�llem Gedenken 

Stadt Stein 

 Foto: Stadt Stein
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Fachbetrieb seit mehr als 30 Jahren
Besuch bei KLG Maschinen für Kommunen, Land- und Gartentechnik  

101 Jahre Lebensgeschichte
Liane Storchmaier feierte Geburtstag  

Der erste gemeinsame Unternehmensbesuch führte 
Steins Ersten Bürgermeister Bertram Höfer und Wirt-
scha�sförderin Anne Kratzer zu KLG Maschinen für Kom-
munen, Land- und Gartentechnik am Föhrenweg. 
Florian und Christoph Dünkel führten die beiden über 
das 4.000 m² große Gelände. Christoph Dünkel gründete 
das Unternehmen 1994, mi�lerweile übernimmt sein 
Sohn Florian die Geschä�e. 

„KLG zeigt eindrucksvoll, wie sich ein familiengeführtes 
Unternehmen über Jahrzehnte erfolgreich entwickeln und 
gleichzei�g fest mit dem Standort Stein verbunden bleiben 
kann", betonte Bertram Höfer. „Besonders beeindruckt 
haben mich die große Fachkompetenz, der ausgeprägte 
Servicegedanke und die Verbundenheit zum eigenen Nach-
wuchs." In den vergangenen 30 Jahren entwickelte sich das 
Unternehmen vom kleinen Team zu einem vielsei�gen Fach-
handels- und Servicebetrieb. KLG ist Importeur, Gebietsver-
treter und Händler für professionelle Kommunal-, Land- und 
Gartentechnik. Das Sor�ment reicht von Traktoren, Mäh- und 
Rasentraktoren über Mehrzweckfahrzeuge und Mähroboter 
bis hin zu Bodenbearbeitungsgeräten, Winterdiens�echnik, 
Forst- und Gartengeräten, Kehrmaschinen und Hochdruck-
reinigern. Ergänzt wird das Angebot durch Ersatzteile, Repa-
ratur, Wartung, Vermietung und Gebrauchtmaschinen. Heute 
arbeiten 21 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in Verkauf, 
Buchhaltung, Außendienst und Werksta�. Drei ehemalige 
Auszubildende sind weiterhin im Unternehmen tä�g. Auch 
Privatkunden finden bei KLG eine Anlaufstelle für hochwer-
�ge Gartentechnik. Auf rund 600 Quadratmetern Verkaufs- 

Liane Storchmaier feierte am 2. September ihren 101. 
Geburtstag. Die Jubilarin lebt im Seniorendomizil Gu�-
knechtshof in Stein. Zu ihrem besonderen Ehrentag 
schaute Erster Bürgermeister Bertram Höfer persönlich 
bei ihr vorbei und überbrachte die Glückwünsche der 
Stadt Stein sowie seine persönlichen Glückwünsche. 

Auch Geschenke ha�e er für die Jubilarin mitgebracht. „Ein 
101. Geburtstag ist etwas ganz Besonderes. Frau Storchmaier 
hat in ihrem langen Leben mehr als ein Jahrhundert Ge-
schichte erlebt. Ich gratuliere ihr ganz herzlich zu diesem 
außergewöhnlichen Geburtstag und wünsche ihr weiterhin 
alles Gute, Gesundheit und viele schöne Momente". Auch 
Landrat Bernd Obst ließ Liane Storchmaier zu ihrem Ehrentag 
gratulieren. Da er nicht persönlich vor Ort sein konnte, wur-
den in seinem Namen Blumen und Geschenke für die Jubi-
larin überbracht. Geboren wurde Liane Storchmaier im Jahr 
1925. Damit kam sie in einer Zeit zur Welt, die heute 101 Jah-
re zurückliegt. Deutschland befand sich damals noch in der 
Weimarer Republik, Reichspräsident war Paul von Hinden-
burg. In Stein lebten zu dieser Zeit rund 3.000 Menschen. Seit 

und Ladenfläche können Sie Produkte entdecken und sich 
fachkundig beraten lassen. Beim Kauf eines Mähroboters 
vermisst ein Mitarbeiter auf Wunsch vor Ort das Grundstück 
und prü� die Voraussetzungen. Im Idealfall ist das Gerät 
innerhalb von zwei Tagen einsatzbereit. Ein wich�ger Schwer-
punkt ist die eigene Werksta�. Besonders für Kommunen 
und kommunale Dienstleister ist ein schneller Reparatur-
service entscheidend. Im Winter bietet KLG zudem einen 
24-Stunden-Notdienst für Reparaturen an, wenn Schnee und 
Eis keine langen Wartezeiten erlauben. Das Ladengeschä� 
am Föhrenweg 27 in Stein ist montags bis freitags von 
8 bis 12 Uhr und von 13 bis 17 Uhr geöffnet. 

v.l.n.r.: Erster Bürgermeister Bertram Höfer, Florian und Christoph Dünkel 
sowie Wirtscha�sförderin Anne Kratzer. Foto: Stadt Stein 

ihrer Geburt hat Liane Storchmaier damit mehr als ein Jahr-
hundert Zeitgeschichte miterlebt – von den 1920er-Jahren 
über den Zweiten Weltkrieg und die Nachkriegszeit bis hin 
zur heu�gen Zeit. Mit den Glückwünschen von Bürgermeister 
Bertram Höfer und Landrat Bernd Obst wurde der besonde-
re Ehrentag von Liane Storchmaier gebührend gewürdigt. 

Steins Erster Bürgermeister Bertram Höfer gratulierte Liane Storchmaier 
persönlich zu ihrem 101. Geburtstag. Foto: Stadt Stein 
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ADFC-Fahrradklima-Test bis 30. November 2026 

Sonnenblumen-We�bewerb bringt wieder Farbe in die Steiner Kindergärten 

Der ADFC ru� zum zwöl�en Mal dazu auf, die Radfahr-
bedingungen der eigenen Stadt oder Gemeinde zu 
bewerten. Mit einer neuen Umfrage rückt der ADFC 
erstmals die Perspek�ve von Kindern und Jugendlichen 
auf das Radfahren in den Vordergrund. 

Bis zum 30. November 2026 können die Bürger an der Be-
fragung des ADFC-Fahrradklima-Tests zur Fahrradfreundlich-
keit in Stein teilnehmen. Wie viel wird vor Ort fürs Radfahren 
getan? Was hat sich in den letzten Jahren verbessert? Sind 
die Radwege in einem guten Zustand? Kurz: Macht Radfah-
ren Spaß oder bedeutet es Stress? Mit ihrer Teilnahme geben 
Radfahrer und Radfahrerinnen den poli�sch Verantwort-
lichen vor Ort eine direkte Rückmeldung dazu, wie gut 
Radfahren bei ihnen funk�oniert. Am letzten ADFC-Fahrrad-
klima-Test haben deutschlandweit circa 213.000 Menschen 
teilgenommen. Der ADFC-Fahrradklima-Test findet in diesem 
Jahr zum bereits zwöl�en Mal sta�. Erstmals stehen Kinder 
und Jugendliche mit einer eigenen Umfrage im Fokus. Es geht 
um ihre Radfahrgewohnheiten und was sie brauchen, um gut 
und sicher Rad zu fahren. Insgesamt besteht der ADFC-
Fahrradklima-Test aus drei Befragungen: für Erwachsene, für 
Kinder und Jugendliche sowie für Kommunen. 

Auch in diesem Jahr hieß es wieder: Wer züchtet die 
größte Sonnenblume? Die Stadt Stein und der Verein für 
Gartenbau und Landespflege ha�en die Kinder-
tageseinrichtungen der Stadt zum Mitmachen einge-
laden – und die kleinen Gärtnerinnen und Gärtner 
waren mit großer Begeisterung dabei. 

Mit viel Freude und noch mehr Einsatz ha�en die Kinder ihre 
Sonnenblumensamen ausgesät, die Pflanzen regelmäßig 
gegossen und gespannt beobachtet, wie die kleinen Pflänz-
chen immer weiter in die Höhe wuchsen. Am 11. September 
war es schließlich so weit: Die Sonnenblumen wurden vom 
engagierten Team des Gartenbauvereins begutachtet und 
vermessen. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: In den 
Steiner Kindergärten waren zahlreiche präch�ge Sonnen-
blumen herangewachsen. Sie sorgten nicht nur für farben-
frohe Hingucker, sondern boten zugleich Bienen und ande-
ren Insekten eine wertvolle Nahrungsquelle. „Es ist schön zu 
sehen, mit wie viel Freude und Engagement die Kinder ihre 
Sonnenblumen gepflegt haben. Solche Ak�onen bringen 
nicht nur Farbe in unsere Stadt, sondern vermi�eln unseren 
Kindern ganz nebenbei, wie wich�g Geduld, Verantwortung 
und ein bewusster Umgang mit der Natur sind", freute sich 
Steins Erster Bürgermeister Bertram Höfer. Den ersten Platz 
sicherte sich in diesem Jahr der Kindergarten Paul-Gerhardt. 
Seine Sonnenblume erreichte eine beeindruckende Höhe von 
2,86 Metern und setzte sich damit an die Spitze des 
We�bewerbs. Gleich zwei Einrichtungen teilten sich den 
zweiten Platz: Der Kindergarten Albertus-Magnus und die 
Pari Kita erreichten jeweils eine Höhe von 2,35 Metern. Über 
den dri�en Platz dur�e sich der städ�sche Kindergarten mit 
einer Sonnenblume von 1,70 Metern freuen. Auch die 

weiteren teilnehmenden Einrichtungen waren mit viel Enga-
gement dabei. Der Kindergarten Infanterix erreichte eine 
Höhe von 1,20 Metern, während die Sonnenblume des 
Kindergartens O�lie in diesem Jahr noch eher klein geblie-
ben war. Alle sechs teilnehmenden Kindergärten dur�en sich 
über ein kleines Geschenk freuen. Die Präsente wurden bei 
Alexandra Schnells Spielbou�que Stein bestellt und konnten 
rechtzei�g zum We�bewerb abgeholt werden. 
Wir gratulieren allen teilnehmenden Einrichtungen ganz 
herzlich! Ob riesig oder noch ganz klein – jede Sonnenblume 
zeigte, mit wie viel Freude die Kinder bei der Sache waren. 
Der We�bewerb machte deutlich, was mit Teamgeist, Geduld 
und Liebe zur Natur entstehen kann. Schon jetzt darf man ge-
spannt sein, welche Sonnenblumen im kommenden Jahr in 
Stein um die We�e wachsen werden! 

Im Kindergarten Paul-Gerhardt wurde die Sonnenblume bestaunt von Vertretern 
der Kindergärten, des Vereins für Gartenbau und Landespflege Stein sowie 
Ersten Bürgermeister Bertram Höfer (4.v.r.). Foto: Stadt Stein 

Alle Informa�onen zum Fahrradklima-Test und zur Teilnahme 
finden Sie kompakt auf www.stadt-stein.de 
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Ehepaar Ki�el feiert Eiserne Hochzeit 

Neue Wildbienen-Hotels auf dem Alten Friedhof 

Am 15. September feierte das Ehepaar Ki�el seine Eiser-
ne Hochzeit. Seit mi�lerweile 65 Jahren gehen Elisabeth 
und Ernst Ki�el gemeinsam durchs Leben – und das im 
wahrsten Sinne des Wortes. Denn das große Hobby des 
Ehepaares war das Wandern. Besonders gerne waren 
die beiden in der Fränkischen und Hersbrucker Schweiz 
unterwegs, aber auch das Ötztal gehörte zu ihren be-
liebten Zielen. 

Vor 65 Jahren, im Jahr 1961, war die Welt noch eine andere: 
Juri Gagarin flog als erster Mensch ins Weltall, die Berliner 
Mauer wurde errichtet und Deutschland befand sich mi�en 
im wirtscha�lichen Aufschwung. Für Elisabeth und Ernst 
Ki�el begann damals ein ganz besonderer gemeinsamer 
Lebensabschni�, der bis heute andauert. Das Geheimnis 
ihrer langen und glücklichen Ehe liegt für das Ehepaar vor 
allem im gegensei�gen Respekt und darin, dass alles ausge-
sprochen wird. Eine gute Grundlage, die die beiden nun 
bereits seit 65 Jahren miteinander verbindet. Zu diesem 
besonderen Ehejubiläum überbrachte der zweite Bürger-
meister der Stadt Stein, Chris�an Weber, persönlich die 
Glückwünsche der Stadt: „65 gemeinsame Ehejahre sind ein 
ganz besonderes Jubiläum und ein beeindruckendes Zeichen 
für Zusammenhalt, Vertrauen und gegensei�gen Respekt. Für 

Seit Anfang September bereichern zwei neue Insekten-
hotels die sonnige Ecke zum Mecklenburger Platz. Mög-
lich wurde das Projekt durch eine großzügige Spende 
der Dr.-Günter-Pfann-S��ung. 

Die beiden Wildbienen-Hotels bieten heimischen Wildbienen 
wertvolle Nistmöglichkeiten und machen zugleich auf die 
Bedeutung des Insektenschutzes aufmerksam. Schautafeln 
informieren Friedhofsbesucher und Interessierte darüber, 
warum sogenannte Bienenhotels wich�g sind, was in den 
Niströhren geschieht und wie jeder Einzelne dazu beitragen 
kann, Gärten und Grünflächen naturnaher und insekten-
freundlicher zu gestalten. Bei der Einweihung war unter 
anderem auch Steins Erster Bürgermeister Bertram Höfer vor 
Ort. Er begrüßt das Engagement für mehr Artenvielfalt: „Mit 
den neuen Wildbienen-Hotels setzen wir ein sichtbares 
Zeichen für den Naturschutz. Der Alte Friedhof ist nicht nur 
ein Ort der Erinnerung und Ruhe, sondern kann zugleich 
wertvollen Lebensraum für Tiere und Pflanzen bieten. Ich 
freue mich, dass hier mit einfachen, aber wirkungsvollen 
Maßnahmen etwas für die Artenvielfalt getan wird. Ein 
herzlicher Dank geht an Dr. Pfann für die großzügige Spende." 
Damit die Wildbienen auch ausreichend Nahrung finden, 
wurde zusätzlich ein großer Sack Wildblumenwiesensamen 
gespendet. Auf diese Weise soll der Friedhof kün�ig noch 
stärker zum blühenden Lebensraum für Insekten werden. 
Von den bunten Blüten profi�eren dabei nicht nur Wildbie-

die kommenden Jahre wünsche ich den beiden weiterhin viel 
Gesundheit, Glück und viele schöne gemeinsame Erlebnisse." 
Auch Landrat Bernd Obst gratulierte dem Ehepaar Ki�el 
herzlich. Da er zeitlich leider verhindert war, ließ er seine 
Glückwünsche und Geschenke überbringen. Wir gratulieren 
Elisabeth und Ernst Ki�el ganz herzlich zur Eisernen Hochzeit 
und wünschen den beiden noch viele glückliche, gesunde 
und gemeinsame Momente. 

Das Ehepaar Ki�el mit 2. Bürgermeister Chris�an Weber. Foto: Stadt Stein 

nen, sondern zahlreiche weitere Insektenarten. Für den 
Herbst sind bereits weitere Maßnahmen geplant: Auf dem 
Alten Friedhof sollen zusätzliche Vogel-Nistkästen aufge-
hängt und eine Käferwiege angelegt werden. Damit soll 
Schri� für Schri� weiterer wertvoller Lebensraum für heimi-
sche Tiere entstehen. 

Unter anderem freuten sich Pfarrer Ralph Baudisch (4.v.l.) und Steins Erster 
Bürgermeister Bertram Höfer (4.v.r.) über die großzügige Spende von Günter
Pfann (5.v.r.) Foto: Mar�n-Luther-Gemeinde. 
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Herbstlaub, Reinigung der Gehwege und 
Gehbahnen durch die Anlieger  Der EineWeltLaden hat Geburtstag 

Neuer Schaukasten macht Angebote von SoFa und Quar�ersarbeit sichtbar 

Nach Art. 29 Abs. 2 Bay. Straßen- und Wegegesetz 
(BayStrWG) ist jeder Grundstückseigentümer dazu ver-
pflichtet, die von seinem Grundstück aus in den öffentli-
chen Verkehrsraum hineinragenden Äste und Zweige 
zurückzuschneiden. 

Die Anlieger der öffentlichen Straßen und Wege sind nach 
der Reinigungsverordnung verpflichtet, die Gehwege oder 
Gehbahnen zu reinigen. Hierzu gehört auch das En�ernen 
von Schmutz, Unkraut, Unrat und Staub. Auch Laub muss 
en�ernt werden. Gerade im Herbst kann deshalb ein häufiges 
Kehren erforderlich sein. Denn Laub kann bereits im trock-
enen Zustand (bei bes�mmten Baumarten) oder spätestens 
bei Nässe so gla� und gefährlich sein wie Eis oder Schnee. 
Unabhängig von der Herkun� des Laubes (private Bäume 
oder Straßenbäume) muss das Laub von den Anliegern (ggf. 
Mietern, Hausmeisterdienst) en�ernt werden (Kompost, 
Braune Tonne). Ein Kehren in die Straßenentwässerungsrinne 
(Verstopfung der Gullys) oder in öffentliche Pflanzbeete 
(Ers�cken der dor�gen Pflanzen) ist nicht erlaubt. Die Reini-
gungsverordnung finden Sie im Internet auf unserer Stadt-
seite unter der Rubrik Rathaus & Bürgerservice, „Ortsrecht". 
Sie liegt auch im Stadtbauamt Stein auf. 

1991 begann der Verkauf von fair gehandelten Produk-
ten im EineWeltLaden, dem früheren Milchhäusla in 
Oberweihersbuch. 

Eine Ini�a�ve von Pfarrer Klose, unterstützt von der Begeis-
terung einiger Jugendlicher aus der Gemeinde, führte dazu, 
dass erstmals ab der Kirchweih 1991 und dann ab November 
Waren aus fairem Handel im EWL eingekau� werden konn-
ten. Aus dem Treffpunkt für Bauern und Bäuerinnen bei der 
Anlieferung der Milch wurde ein Treffpunkt für Menschen, 
die den weltweiten Handel fair gestalten wollen. 35 Jahre 
EineWeltLaden, das will das Team mit den treuen Kundinnen 
und Kunden feiern, aber auch mit allen, die sich ganz neu 
oder hin und wieder mal im Laden einfinden. 

Vom 15. Oktober bis zum 26. November erhalten alle Kun-
den bei einem Einkauf von mindestens 35 € eine Tafel Scho-
kolade nach Wahl gra�s. Sie wollen für 70 € einkaufen? Dann 
gibt es gleich 2 Schokoladen, usw. Das Schokoladensor�ment 
ist sehr umfangreich und hält für (fast) jeden Schokofan eine 
passende Tafel bereit. 

Was gibt es eigentlich im Sozial- und Familienzentrum 
Stein? Welche Kurse, Angebote und Möglichkeiten zur 
Begegnung gibt es dort? Ein neuer Schaukasten an der 
Ecke Schillerstraße/Goethestraße gibt darauf jetzt direkt 
an der Straße eine Antwort. 

Möglich wurde die Anschaffung durch die Förderung über 
das Regionalbudget des Amtes für Ländliche Entwicklung. 
Damit werden Projekte unterstützt, die das Leben vor Ort 
bereichern, das Miteinander stärken und die eigenständige 
Entwicklung im ländlichen Raum fördern. Das Sozial- und 
Familienzentrum (SoFa) Stein ist seit September 2022 An-
laufstelle für Familien und bietet vor allem gesundheits- und 
bewegungsorien�erte Angebote für junge Familien. Seit 
November 2023 ergänzt die Quar�ersarbeit das Angebot. Sie 
scha� Möglichkeiten für Begegnung und Austausch über 
Genera�onen hinweg und steht den Menschen vor Ort mit 
verschiedenen Angeboten zur Seite. Der neue Schaukasten 
erfüllt dabei einen ganz prak�schen Zweck: Der Eingang des 
SoFa liegt etwas versteckt und ist von der Straße aus nicht 
sofort zu sehen. Durch die neue Informa�onstafel werden die 
Angebote nun deutlich sichtbarer. Gerade weil viele Veran-
staltungen und Kurse kostenlos oder kostengüns�g sind, 
sollen möglichst viele Steinerinnen und Steiner davon erfah-
ren und die Angebote nutzen können. Steins Erster Bürger-
meister Bertram Höfer freut sich über die bessere Sichtbar-
keit: „Ein gutes Angebot kann nur dann viele Menschen er-
reichen, wenn die Bürgerinnen und Bürger auch davon 

wissen. Der neue Schaukasten bringt die Angebote des 
SoFa und der Quar�ersarbeit dorthin, wo die Menschen 
unterwegs sind – mi�en in das Zentrum von Deutenbach. 
Bei der Vorstellung des neuen Schaukastens waren außer-
dem Michael Bischoff, Hauptamtlicher Vorstand des Caritas-
verbandes Fürth und Neustadt/Aisch e. V., Julia Stratmann, 
Hauskoordinatorin des Sozial- und Familienzentrums Stein, 
sowie Kers�n Hegner von der Quar�ersarbeit Stein anwe-
send. Der neue Schaukasten soll kün�ig dazu beitragen, dass 
die vielfäl�gen Angebote von SoFa und Quar�ersarbeit noch 
besser wahrgenommen werden – und damit noch mehr 
Menschen in Stein erreichen. 

v.l.n.r.: Bertram Höfer (Erster Bürgermeister Stadt Stein), Michael Bischoff
(Vorstand Caritasverband Fürth und Neustadt/Aisch e. V.), Kers�n Hegner 
(Quar�ersarbeit), Julia Stratmann (Hauskoordinatorin) Foto: Stadt Stein 
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Anmeldung zur Sportlerehrung Fairer Handel
Wie alles begann und vor welchen Herausforderungen 
wir heute stehen Alle Einzelsportler, die keinem Steiner Verein angehören, 

können ihre sportlichen Erfolge aus dem Jahr 2026 wie-
der für die Sportlerehrung anmelden. 

Den Nachweis der Platzierung senden Sie bi�e bis spätestens 
7.11.2026 an das Kulturamt, Patricia Brückner, 
Untere Wassergasse 3, 90547 Stein oder per E-Mail an 
p.brueckner@stadt-stein.de. 

Folgende Ränge werden geehrt: 
- Deutsche Meister bis Platz 10 
- Bayerische Meister bis Platz 3 
- Bezirksmeister Platz 1 

Was hat es mit dem fairen Handel auf sich? Warum ist 
er nö�g? Gibt es denn unfairen Handel? Was hat sich in 
den zurückliegenden 50 Jahren verändert? Und welche 
Aufgaben liegen heute und in Zukun� vor uns? 

Diese und andere Fragen werden den Abend prägen. 
Herzliche Einladung zu Vortrag und Gespräch mit Marion 
Dorner, Leiterin des Weltladens Kressbronn. 

Donnerstag, 15. Oktober 2026, 19.30 Uhr 
Gemeindehaus St. Jakobus
Veranstalter: Fairtrade-Stadt Stein, EineWeltSolidarität Stein 
e.V. (EineWeltLaden),  St. Jakobus Gemeinde Stein Fürther Tafel e. V. Ausgabestelle Stein

Jeden Dienstag von 11 bis 13 Uhr geöffnet 
In der Hauptstr. 53 in Stein 

Repaircafe 
Am Samstag, 10. Oktober 2026 
von 10 bis 12.30 Uhr 
In der Hauptstraße 56 

Defekte Geräte können von 10 bis 12 Uhr vor Ort abgegeben 
werden und bis spät. 12.30 Uhr wieder abgeholt werden. 
Bi�e keine sog. Weißgeräte, Fernseher oder Fahrräder. 
Veranstalter: Sozialverein Lichtblick 

Volleyball Hobby Gruppe 
Jeden Montag 18.15 Uhr In der Schulturnhalle Mühlstraße 
Bei Interesse Tel.: 0176 4361 3647 

Mobile Sondermüllsammlung 
Stein-Deutenbach, 
26.10.2026 von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Am Festplatz neben dem „Palm Beach" 

Ihre Aufgaben: 

 • Bedienen, Überwachen und Warten der Anlagen zur Wassergewinnung, -aufbereitung und -verteilung 

 • Regelmäßiger Turnuswechsel, Einbau und Pflege von Wasserzählern 

 • Durchführung von Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten am Leitungsnetz und den technischen Anlagen 

 • Regelmäßige Pflege und Instandhaltung der Außen- und Grünanlagen der Wasserwerksstandorte 

 • Regelmäßige Durchführung und Kontrolle von Wasserproben 

 • Ortung und Behebung von Störungen im laufenden Betrieb 

 • Teilnahme am Bereitschaftsdienst (nach Einarbeitung) 

Ihr Profil: 
 • Eine Ausbildung als Fachkraft für Wasserversorgungstechnik ist nicht zwingend erforderlich. 

 • Mit einer spartenverwandten handwerklichen Ausbildung kann eine aussagekräftige Bewerbung mit
   Lebenslauf und Foto – gerne auch digital ab sofort in der Verwaltung des Wasserzweckverbandes
   Großweismannsdorf, Am Wasserwerk 1, 90547 Stein oder an info@wzv-grossweismannsdorf.de
   eingereicht werden. Weitere Informationen zum Wasserwerk finden Sie auf unserer Homepage. 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

 Der Wasserzweckverband Großweismannsdorf sucht zum nächstmöglichen Termin eine/n 

neue/n Mitarbeiter/in (m/w/d) zur Unterstützung seines Teams. 
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Mehr Herbst. Mehr Erlebnisse. Mehr vhs. 

Für die Frau in den besten Jahren „Menopause": 
Informiert durch die Wechseljahre: verständliche Einführung 
in die Wechseljahre und scha� Orien�erung. (262-1280-S) 
Am 15. Oktober um 18 Uhr 

Wechseljahre & Ernährung: Essen als Schlüssel für Energie, 
Gewicht & Wohlbefinden: wie hormonelle Veränderungen 
Stoffwechsel, Appe�t, Blutzucker und Fe�verteilung 
beeinflussen. (262-1281-S) 
Am 29. Oktober um 18 Uhr 

Wenn der Körper nicht abschaltet: Schlaf & innere Ruhe in 
den Wechseljahren: der Vortrag beleuchtet die Zusammen-
hänge zwischen hormonellen Veränderungen, Stressreak�o-
nen und dem Nervensystem. (262-1282-S) 
Am 12. November um 18 Uhr 

Auf neuen Wegen – vhs unterwegs: Kia Metropol Arena –  
Große Events beginnen hinter den Kulissen. Eine der 
modernsten Veranstaltungshallen Deutschlands. (262-1033-S) 
Am 12. November um 17.30 Uhr 

Fit & Gesund: Fit mit Musik – Gymnas�k für Senioren 60+: 
Kra�, Ausdauer und Beweglichkeit im Stehen und auf der 
Gymnas�kma�e (262-3446-S) 
Ab 26. Oktober 10.15 Uhr (10x) 

Schmackha�es: Spanisch-mexikanischer Kochabend. 
Viva la cocina mexicana! Tradi�onelle Gerichte der mexika-
nischen Küche (262-3912-S) 
Am 23. Oktober um 17 Uhr 

Hits mit Hack – krea�ve Küche mit Hackfleisch (262-3902-S) 
Am 20. November um 18 Uhr 

Neue Seniorengruppen für Menschen mit und ohne 
Demenz: HerzensZeit ♡ – Demenzgruppe. Gemeinsam 
erzählen, zuhören und einfach da sein: Im Mi�elpunkt stehen 
Zuwendung, Sicherheit und die Beschä�igung mit vertrauten 
Materialien. (262-1652-S bis 1655). 
Am 28.10. / 25.11. / 16.12. / 27.01.27 
Immer von 10–11.30 Uhr 

Treffpunkt Lebenslust: Gehirnjogging sta� Sofa-Marathon: 
Seniorengruppe. Wir trainieren nicht nur die Lachmuskeln, 
auch die grauen Zellen! Gemeinsam ak�v – Lebensfreude im 
Alter genießen! Kurs 262-1660-S läu� vom 1. bis 29. Oktober, 
Anmeldung noch möglich. (262-1661-S) 
Ab 19. November 9.30 – 11 Uhr (5x) 

Vhs-Kino und Seniorenkino: Im Taxi mit Madeleine – 
Ein Rückblick auf das liebe Leben. (262-1012-S) 
Am 27. Oktober um 14 Uhr in der Alten Kirche, 5 € an der 
Tageskasse. vhs-Kino: immer freitags um 19 Uhr in der Alten 
Kirche, 5 € an der Abendkasse oder vorab online 

No Hit Wonder – 
Ein Film über die Suche nach dem Glück 
(262-1023-S) 
Am 23. Oktober 

S�ller – Wahrheit ist verhandelbar. Iden�tät auch. 
(262-1024-S) 
Am 6. November 

Liebesbriefe aus Nizza – 40 Jahre alte Liebesbriefe fordern 
Revanche (262-1025-S) 
Am 20. November 

Schule, Lernen, Familie – Workshops für Eltern (mit Kids): 
LRS früh erkennen und wirksam unterstützen – Wenn Lesen 
und Schreiben zur Herausforderung werden (262-1501-S) 
Am 14. November um 11 Uhr 

Lernschwierigkeiten verstehen – Wie Eltern Kinder im 
Schulalltag stärken können (262-1502-S) 
Am 21. November um 11 Uhr 

Wut – Eltern-Kind-Workshop – 
Eine gemeinsame spannende Entdeckungsreise. 
Ein starkes Gefühl verstehen und begleiten. 
Kinder von 5 - 8 Jahren mit einem Elternteil. (262-7351-S) 
Am 21. November um 9 Uhr 

Hits für Kids: Achtsamkeit und Dü�e für Kids von 
7–12 Jahren  Workshop. Spüren, Riechen, Wohlfühlen! 
(262-7343-S) 
Am 24. Oktober um 11.30 Uhr 

Lesen mit dem Lesehund – für Kids ab 7 Jahren. 
Lesen ohne Druck, ohne Bewertung – dafür mit einem 
geduldigen Zuhörer auf vier Pfoten. (262-7042-S) 
Ab 5. November 14.45 Uhr (4x) 

Mosaik-Potpourri für Kids von 6–12 Jahren: 
Schme�erling oder Delphin (262-7521-S) 
Am 3. November um 10 Uhr 
Schmuckdose oder Glitzerbild (262-7522-S) 
Am 6. November um 15 Uhr 

Kochen für Kids: Nudeln, Dessert, Applaus – Löffel sta� 
Langeweile. Koch-Workshop ab 12 Jahren (262-7801-S) 
Am 21. November um 14 Uhr 

Das komple�e Programm ist unter
www.vhs-landkreis-fuerth.de/vhs-stein zu finden



Jungbürgerversammlung
Im Rathaus Stein

Pfadfinder-Schnuppertag 

Tag der offenen Tür der evangelischen Kitas

Du hast eine Idee, die du schon lange loswerden möch-
test? Dich nervt etwas und du findest, dass es besser 
laufen könnte? Oder du möchtest einfach, dass sich bei 
uns etwas verändert? Dann bist du bei unserer Jung-
bürgerversammlung genau rich�g! 

Wir möchten wissen, was dich bewegt, was dir in unserer 
Stadt wich�g ist und welche Wünsche und Ideen du für die 
Zukun� hast. Dabei geht es nicht darum, fer�ge Lösungen 
mitzubringen. Vielmehr möchten wir gemeinsam mit dir ins 
Gespräch kommen und überlegen, was wir verändern und 
verbessern können. Deine Meinung ist gefragt – denn du 
weißt am besten, was Jugendliche in unserer Stadt brauchen. 
Wir laden dich deshalb herzlich ein: 

am Freitag, 16. Oktober 2026 
von 15 Uhr bis voraussichtlich 18 Uhr 

im Rathaus der Stadt Stein, Hauptstr. 56 in Stein 

Und weil gute Gespräche auch hungrig machen: Für Pizza 
und Getränke ist gesorgt! 

Komm vorbei, bring deine Ideen, Fragen und Wünsche mit 
und rede mit. Wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen 
und gemeinsam mit dir etwas zu bewegen! 

Wir freuen uns auf dich! 

Wer Lust auf Outdoor, Ac�on und echte Abenteuer hat, 
ist beim Pfadfinder-Schnuppertag am Freitag, 23. Okto-
ber, genau rich�g. 

Eingeladen sind Kinder der Jahrgänge 2016 und 2017. Von 
16.30 bis 18 Uhr können sie im Gemeindehaus St. Jakobus 
am Pfarrweg 18 in Stein erste Pfadfinderlu� schnuppern und 
die Gruppe kennenlernen. Auf dem Programm stehen ge-
meinsames Entdecken, Herausforderungen und jede Menge 
Abenteuer. Wer Gefallen daran findet, kann anschließend 
regelmäßig freitags zu den Treffen kommen. Eine Anmeldung 
ist per E-Mail an florian.dechant@pfadfinder-stein.de mög-
lich. Weitere Informa�onen gibt es unter www.pfadfinder-
stein.de. 

Am Freitag, 23. Oktober 2026, öffnen die evangelischen 
Kindertagesstä�en der Kirchengemeinden Mar�n-
Luther-Kirche und Paul-Gerhardt-Kirche Stein von 15.30 
bis 18 Uhr ihre Türen. 

Interessierte Familien haben an diesem Nachmi�ag die Gele-
genheit, die Kindergärten und Krippen, die Räumlichkeiten 
sowie einen Teil der Teams kennenzulernen. Außerdem kön-
nen Eltern ihre Kinder direkt anmelden, Fragen stellen und 
sich ganz in Ruhe vor Ort umsehen. Die Teams der Kinder-
gärten & Krippen Paul-Gerhardt und Mar�n-Luther freuen 
sich auf zahlreiche Besucherinnen und Besucher und auf 
einen persönlichen Austausch. 

Die Stadt Stein tri� für Geschlechterge-
rech�gkeit und personelle Vielfalt ein. Wir 
fördern die Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf. Schwerbehinderte Bewerber:innen 
sowie ihnen gleichgestellte Personen 
werden gemäß des Sozialgesetzbuches  
Neuntes Buch - (SGB IX) bei ansonsten im 
Wesentlichen gleicher Eignung vorrangig 
berücksich�gt.

Informa�onen über  Ihr Aufgabengebiet, Ihr Anforderungsprofil sowie unsere Leistungen
finden Sie unter h�ps://www.stadt-stein.de/stadtentwicklung-und-wirtscha�/
ausbildung-und-fachkrae�e/arbeiten-bei-der-stadt oder über den nebenstehenden QR-Code 

Die STADT STEIN sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine:n

(w/m/d) für das Kulturamt•  Sachbearbeiter:in 
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Sie fühlen sich angesprochen und können sich vorstellen in dieser 
Posi�on die Zukun� der Stadtverwaltung Stein mitzugestalten? 
Dann begeistern Sie uns mit Ihrer Online-Bewerbung an: 
bewerbung@stadt-stein.de.
Reichen Sie diese unter Angabe Ihres frühestmöglichen Eintri�sdatums bis 
einschließlich Sonntag, den 18.10.2026 ein. Bewerberinnen und Bewerber, 
die in die engere Auswahl kommen, erhalten eine Einladung zu einem 
persönlichen Gespräch.
Diese finden voraussichtlich in der Kalenderwoche 44 sta�.

Ihre Ansprechpartnerin für fachliche Fragen  ist:           
Frau Kallert , Tel. 0911 / 6801 - 1517  

Für allgemeine Fragen wenden Sie sich bi�e an:            
Frau Hesselbarth, Tel. 0911 / 6801 - 1115



Veranstaltungshighlights des Steiner 
Foto-, Film- und Videoclub e.V. 

Seniorennachmi�age Bücherei startet „Bibliothek der Dinge" 

Auch im kommenden Jahr laden die Seniorennachmit-
tage in der Alten Kirche am Alten Kirchplatz 8 in Stein 
wieder zu abwechslungsreichen Nachmi�agen ein. Wer 
sich die Termine für 2027 schon jetzt im Kalender 
anstreichen möchte, kann sich auf ein vielsei�ges 
Programm freuen. 

Den Au�akt macht am Samstag, 30. Januar 2027, die Senio-
rensitzung der Steiner Schlossgeister. Von 14.33 bis 17 Uhr 
wird in der TH am Neuwerker Weg 29 gefeiert. Der Eintri� 
beträgt 10 Euro, Reservierungen sind unter 
vorstand@steiner-schlossgeister.de oder 0176/82466359 
möglich. Weiter geht es am Dienstag, 9. März, von 14 bis 16 
Uhr mit Jonny Wash und seiner S�mmungs- und Tanzmusik. 
Am 11. Mai präsen�ert das Salontrio Ferenc Babari von 15 
bis 17 Uhr Salonmusik, Potpourris und Czárdásmelodien. Der 
Mandolinen- und Gitarrenverein Noris-Süd erinnert am 13. 
Juli von 14 bis 16 Uhr an schöne Zeiten. Am 14. September 
sorgen die Oldie Rockets mit Boogie Woogie, Oldies und Ever-
greens für Unterhaltung. Den Abschluss bildet am 9. Novem-
ber von 14 bis 16 Uhr Mike Steinl mit musikalischen Stern-
schnuppen aus Oper und Opere�e. Die Seniorennachmi�age 
finden in der Alten Kirche, Alter Kirchplatz 8, in Stein sta�. 
Der Eintri� beträgt jeweils 4 Euro. Der nächste Seniorennach-
mi�ag findet sta� am 10. November mit musikalischer Unter-
haltung von Mike Steinl. Von 14 - 16 Uhr in der Alten Kirche. 

Die Bücherei erweitert ihr Angebot: Seit kurzem können 
Leserinnen und Leser nicht nur Bücher, sondern auch 
zahlreiche prak�sche Gegenstände und Freizeitar�kel 
ausleihen. Mit der neuen „Bibliothek der Dinge" grei� 
die Bücherei den Trend zu mehr Nachhal�gkeit und 
Sharing Economy auf. 
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Rund 35 verschiedene „Dinge" stehen inzwischen zur Aus-
wahl. Dazu gehören Großspielzeuge wie Spikeball, Diabolo, 
Wikingerspiel oder Slackline, aber auch prak�sche Helfer für 
den Haushalt. Ausgeliehen werden können beispielsweise 
Backformen, ein Waffeleisen, ein Distanzmessgerät und vieles 
mehr. Auch für Kinder gibt es einiges zu entdecken: To-
nieboxen, Galaktoboxen, LÜK-Lernkästen und Tiptoi-S��e 
gehören zum Angebot. Die Idee dahinter ist einfach: Durch das 
Teilen und Ausleihen werden Ressourcen geschont und 
gleichzei�g können neue Angebote unkompliziert ausprobiert 
werden. Für die Ausleihe ist lediglich ein gül�ger Leserausweis 
erforderlich. 

Das komple�e Angebot findet man unter
h�ps://stein.iopac.de/
Bücherei Stadt Stein, Mühlstr. 1
0911 / 6704815, buecherei@stadt-stein.de
Mo, Do, Fr: 14 bis 18 Uhr; Di: 15 bis 20 Uhr; Mi: 9 bis 13 Uhr

Jahrespräsenta�on 2026 
Die Jahrespräsenta�on ist immer ein Höhepunkt im Ver-
einskalender. Eine kurzweilige Zusammenstellung von Bea-
mer-Shows auf Großbildleinwand soll im Rahmen eines un-
terhaltsamen und informa�ven Abends der Öffentlichkeit 
einen Eindruck vom krea�ven Schaffen der Fotografen und 
Filmer des Clubs vermi�eln. 
Wann: Samstag, 31. Oktober, 19.30 Uhr 
Wo: Alte Kirche, Stein 
Reservierung erbeten unter anmeldung@sfc-stein.de. 
Der Eintri� beträgt 5 €. 

Ausstellung „VerFall" von Ma�hias Gößmann 
Am Sonntag, 1. November, 
14 - 18 Uhr, wird in der 
Galerie SFC, in den Club-
räumen in der Mühlstr. 29, 
die aktuelle Jahresaus-
stellung 2026/2027 mit
dem Titel „VerFall" von 
dem Mitglied Ma�hias 
Gößmann eröffnet. 
Im Mi�elpunkt stehen so 
genannte „Lost Places" – 
Verlassene Orte, die einst von Menschen genutzt wurden 
und heute dem Verfall preisgegeben sind. 

Foto: SFC



Sitzungstermine

Hauptverwaltungsausschuss:  Di, 20.10.2026, 18.30 Uhr
Sitzungsort:   Rathaus Stein

Bau-, Verkehrs- und
Umweltausschuss:  Do., 22.10.2026, 18.30 Uhr
Sitzungsort:   Rathaus Stein

Stadtratssitzung:   Di., 27.10.2026, 18.30 Uhr
Sitzungsort:   Frauenwerk, Festsaal
   

Zu Beginn der Stadtratssitzung besteht die Möglichkeit der 
Bürgerfragestunde. Alle Sitzungen beginnen in der Regel 
mit einem öffentlichen Teil. Die Tagesordnung zu den 
Sitzungen finden Sie ca. eine Woche vor Sitzungsbeginn 
in den amtlichen Schaukästen sowie auf der Internetseite 
h�ps://buergerinfo-stadt-stein.digitalfabrix.de/info.asp

Straßenreinigung

Nächster Termin: 21.10. - 23.10.2026 
Ihre Fragen beantwortet bei Bedarf Herr Predatsch 
unter Tel. 0911 / 6801 - 1445. 

Sprechstunde des SBR
Zu seniorenrelevanten Themen 
Jeden dri�en Mi�woch im Monat von 10 bis 12 Uhr  
im Info-Punkt, Mar�n-Luther-Platz 7, Stein
Rückfragen: 1. Vorsitzender Kurt Irmer, Tel. 0911 / 671792

Literaturkreis 60+
Jeden zweiten Montag im Monat von 17 bis 18.30 Uhr 
Ansprechpartnerin: Brigi�e Lang, Tel. 0911 / 682495  

Steiner Spaziergänge
Geführte Spaziergänge oder kleinere Ausflüge. 
Am ersten Mi�woch im Monat, Uhrzeit variabel 
Ansprechpartnerin: Petra Grund, Tel.: 0911 / 673634 

Der Senioren- und Behindertenrat (SBR) 
der Stadt Stein informiert:
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Vorlesestunden für 
Kinder ab 4 Jahren

Alle Kinder ab 4 Jahren sind herzlich eingeladen, gemein-
sam mit dem Team der Stadtbücherei in die bunte Welt 
der Bilderbücher einzutauchen.

Die Vorlesestunden finden an folgenden Terminen um 16 Uhr 
und um 16.30 Uhr sta�:  

Dienstag, den 13. Oktober
und Donnerstag, den 15. Oktober.
Anmeldung unter: E-Mail: buecherei@stadt-stein.de
Tel. 0911 / 6704815  

Bauernmarkt 

Am Samstag, 10. Oktober 2026
und Samstag, 31. Oktober 2026
von 8 bis 12 Uhr auf dem Mecklenburger Platz
Veranstalter: Heimat- und Kulturverein Stein e.V. 

Zusätzliche Gartenabfallannahme
Herbst 2026

Konzert zum 50-jährigen Jubiläum

Die Stadtgärtnerei bietet im Herbst an vier Samstagen 
erweiterte Öffnungszeiten für die Annahme von Garten-
abfällen an: 

   24. Oktober, 31. Oktober, 
 07. November, 14. November 

Beachten Sie bi�e die Öffnungszeiten am Samstag von 13 bis 
16 Uhr. Die Annahme erfolgt wie gewohnt in der Stadtgärt-
nerei am Mühlloheweg 11. 

Am Samstag, 17. Oktober 2026, lädt das Symphonische 
Blasorchester der Stadt Stein zum „Kulinarischen Kon-
zert" in die Paul-Metz-Halle, Volkhardtstraße 33, in Zirn-
dorf ein. 

Anlass ist das 50-jährige Jubiläum des Fördervereins Jugend-
blasorchester der Stadt Stein. Einlass ist um 18 Uhr, Konzert-
beginn um 19 Uhr. Im Eintri�spreis von 49 Euro (Vereinsmit-
glieder 25 Euro) ist ein Drei-Gänge-Menü enthalten, Getränke 
sind nicht inbegriffen. Karten gibt es ausschließlich im 
Vorverkauf. 
Weitere Informa�onen unter www.stein-musik.de. 
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